
Fränkisches Bildstockzentrum 

auf  

Grüner Woche 
 

Berliner Publikum in-

teressiert und von 
„Marterli“ begeistert 
 
Mit zwei Projekten präsentierte sich der Landkreis 

Schweinfurt am Stand des deutschen Landkreistages 

auf der Grünen Woche in Berlin. Neben dem Litera-

turhaus Wipfeld stellte sich das im Mai 2010 eröffnete 

Fränkische Bildstockzentrum der Öffentlichkeit vor. 

Landrat Harald Leitherer und die Managerin der  

Kommunalen Allianz Oberes Werntal begleiteten die 

Präsentation und freuten sich über zahlreiche interes-

sierte Standbesucher. 

 
MdB Dorothee Bär mit Gatten besuchte unseren 

Stand, Landrat und die Bürgermeister 

 

Große Bildwände, ein Imagefilm sowie Flyer weckten 

das Interesse der Besucher und warben für einen Be-

such im Bildstockzentrum. Die Steinmetze Julius und 

Manuel Katzenberger (Rundelshausen) demonstrier-

ten ihre Handwerkskunst. Gezeigt wurde die Entste-

hung eines Bildstocks am Sandsteinblock. 

 

Die „Rückschau“ zu den Anfängen der Bildstöcke war 

im Rahmen der Präsentation auch immer wieder von 

Bedeutung, da die Fränkischen Marterli im eher pro-

testantisch oder konfessionslos geprägten Raum Ber-

lin eine interessante Besonderheit darstellen.  

 

 
Im Schweinfurter Land und insbesondere in den Ge-

meinden des Oberen Werntals kann man die Vielfalt 

dieser jahrhundertealten Tradition fränkischen Glau-

bens spüren. Das Informationszentrum in Egenhausen  

lässt Geschichte lebendig werden. Die thematischen 

Radwanderwege ermöglichen ein direktes Erleben der 

Fränkischen Bildstocklandschaft.  

 

Das mit Leader- Mitteln finanzierte Gemeinschafts-

projekt der zehn Gemeinden des Oberen Werntals 

greift damit eine Besonderheit auf und ist ein positives 

Beispiel interkommunaler Kooperation.  

 

 
Wer sich am Präsentationsstand mit Ruhe über die 

zwei Projekte erkundigte, hatte gute Chancen beim 

Preisrätsel des Landkreises Schweinfurt erfolgreich zu 

sein. Die Gewinner wurden noch am gleichen Tag auf 

der Bühne bekannt gegeben. Es lockten zahlreiche 

regionale Preise. Herzli-

chen Dank den Spen-

dern: Blumenladen Birgit 

Schmitt, Eichetti, Fried-

rich Radio TV Video, 

Hotel Krone Post, Metz-

gerei Krückel und die 

Wernecker Bierbrauerei.  



Zwei Bühnenauftritte mit großem Publikum 

 
Im Rahmen von zwei Bühnenauftritten informierten  

1. Bürgermeisterin Edeltraud Baumgartl, die Gäste-

führerin Karin Stühler sowie die Bildstocksagenerzäh-

lerin Annette Segritz über das Projekt. 

 

In Fränkischer Tracht gekleidet demonstrierte das 

Ehepaar Pfeuffer unterfränkisches Brauchtum und 

verteilte zugleich Bildstock-Kekse an die Besucher. 

Diese „Marterli“ 

waren bereits im 

Vorfeld von den 

Landfrauen eh-

renamtlich ge-

backen und von 

Jugendlichen 

aus dem Markt 

Werneck ver-

packt worden. 
Neben den 2000 

Marterli fanden 

die mitgebrach-

ten Eichetti- 

Süßigkeiten und 

Wernecker 

Bierproben zahlreiche Fans in Berlin. Dank auch hier 

den Spendern.   

 

 

Rund 80 Wernecker Bürgerinnen und Bürger begleite-

ten die Fahrt zur Grünen Woche. Auch sie waren auf 

der Bühne und sangen das „Lied der Franken“.  

 
Daneben begeisterte das „Egenhäuser Steinhauerlied“ 

die Teilnehmer und war in geselliger Runde am In-

formationsstand sowie im Bus öfters zu hören.  

 

Neben einem attraktiven Rahmenprogramm mit einer 

Führung im Deutschen Bundestag und einer Stadt-

rundfahrt stellte der Besuch der Grünen Woche damit 

den Höhepunkt der Berlinfahrt dar. 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

Wer sich im 

Oberen Wern-

tal für das 

Projekt inte-

ressiert, ist ab 

Ostern herz-

lich zu einem 

Besuch im 

Fränkischen 

Bildstockzentrum eingeladen.  

Führungen können das ganze Jahr über gebucht wer-

den, Telefon: 2213.  

Weitere Informationen erhalten Sie unter 

www.bildstockzentrum.de. 

Die nächste Bildstock-Radtour findet am Sonntag, den 

29. Mai 2011 entlang der Nordroute statt. 

http://www.bildstockzentrum.de/

